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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
in den letzten Wochen wurden eine ganze Reihe wichtiger Baumaßnahmen im Gemeindebereich  
abgeschlossen. Weitere zukunftsweisende Entscheidungen und Weichenstellungen hat der neue 
Gemeinderat in großer Geschlossenheit auf den Weg gebracht. Zudem können wir nach einer 
erfolgreichen Teilnehmergemeinschaftssitzung im Rahmen der Dorferneuerung mit einer deutlichen 
Budget-Erhöhung optimistisch in die nächsten Jahre blicken. Und auch in Richtung 
Umgehungsstraße wurden positive Signale gesetzt, die auf eine baldige Umsetzung hoffen lassen.  
Einige Maßnahmen möchte ich Ihnen noch einmal kurz ins Gedächtnis rufen. 
Mit den Pflanzmaßnahmen und den Straßenmarkierungsarbeiten im Bereich der Bahnüberführung in 
Langenisarhofen konnte diese Großbaustelle im Juli 2008 erfolgreich beendet werden. Baubeginn 
war am 19.Juni 2007. Bereits am 21.Dezember 2007 war die neue Brücke so weit fertig gestellt, 
dass sie für den Verkehr freigegeben werden konnte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 1. Juni 2008 wurde das komplett sanierte 
Leichenhaus durch BGR Heinrich Blömecke 
gesegnet und eingeweiht. Mit den neu errichteten 
Toiletten, der Umgestaltung des Aufenthalts-
raums für die Träger, der Renovierung der 
Aufbahrungshalle  und der Neugestaltung des 
Vorplatzes haben wir nun wieder ein zeitgemäßes 
Gebäude zum würdevollen Abschied von unseren 
Verstorbenen. 

Brücke 
Lichte Weite neue Brücke 12,50 m 
  alte Brücke   55,00 m  
Höhe über Gleis    6,25 m 
Breite zwischen Geländer 12,75 m 
Straßenbau 
Länge Straßenneubau  ca. 800 m 
Längsneigung  neue Straße   max. 6,5 % 
  alte Straße              10 % 
 
Gesamtkosten:              rd. 1.900.000 € 
Davon wurden ca. zwei Drittel aus 
Zuschussmitteln finanziert, etwa ein Drittel der 
Kosten trug die Gemeinde. 
  

 



Im August konnte auch der Vollausbau Gartenweg in Moos abgeschlossen werden. Die Kosten 
dieser Maßnahme belaufen sich auf ca. 140.000 €. Zusätzlich wurden weitere Straßen-
ausbesserungsarbeiten durchgeführt und der Dammhinterweg von der „Ko“-Brücke bis zum 
Pumpwerk mit einer Feinschicht  überzogen. 
 
 
 
 
               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rahmen der Dorferneuerung wurde die Neugestaltung der Aufeldstraße vom Schulvorplatz bis 
zur Einmündung Gundelindeweg durchgeführt. Die Oberflächenverstärkung des Teilstücks bis zur 
Einmündung Sportplatzstraße wurde als Maßnahme der Gemeinde zusätzlich in Auftrag gegeben 
und finanziert. 
 
 
 
 
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mein besonderer Dank gilt allen Baufirmen, die die Maßnahmen zügig und kompetent durchgeführt 
haben. Herzlich bedanken möchte ich mich aber auch bei allen Anwohnern für die gute Kooperation 
und das Verständnis für die Behinderungen während der Bauzeiten. 
 
Ihnen allen eine gute Zeit ! 
   
Ihr  Hans Jäger, 1.Bürgermeister 

vorher 
 

 
nachher 
 

 
Neugestaltung der Vorgärten 
 

 
Aufeldstraße mit Mehrzweckstreifen 



 

Klausurfahrt des Gemeinderates 
Am Samstag den  12. Juli   startete der fast komplette Gemeinderat zur ersten Klausurfahrt zum 
Thema Dorferneuerung. Die erste Anlaufstelle war Eging am See. Dort begrüßte uns Bürgermeister 
Walter Bauer. Er zeigte uns erst im Rathaus die Pläne zur Dorferneuerung, dann konnten wir uns 
von der Umsetzung ein Bild machen. Im Anschluss diskutierten wir über anstehende Maßnahmen in 
Moos. Hierzu hatte Bürgermeister Hans Jäger eine Aufstellung von möglichen Maßnahmen 
erarbeitet, welche von den Gemeinderäten ergänzt und mit Prioritäten versehen wurden. 
Anschließend ging die Fahrt weiter nach Kirchdorf im Wald wo uns Bürgermeister Alois Wildfeuer 
herzlich empfing. Nach kurzer Diskussion über Baumaßnahmen in Kirchdorf, zeigte uns Herr 
Wildfeuer den Ortskern  und die angrenzenden Ortsteile. Hier konnten wir uns von der Umsetzung 
der Maßnahmen überzeugen und so manche Anregung mit nach Hause nehmen. Besonders der 
Weiler Trametsried fiel uns durch seine einladende Ortsdurchfahrt mit offenen Gärten ohne Zäune 
positiv auf. Ein sehr gelungenes Beispiel für eine Ortsbildgestaltung unter Einbeziehung aller 
Anwohner. Auch der Zusammenhalt und das Miteinander der Bürger wurde durch das gemeinsame 
Gestalten gestärkt, wie uns der Bürgermeister bestätigte.  
Man sah ganz deutlich, welch große Chance eine Dorferneuerung für das Leben im Dorf mit sich 
bringt – diese Chancen wollen wir auch in unserer Gemeinde nutzen! 
Bei einer kleinen Brotzeit, diskutierten die Gemeinderäte nochmals über das Gesehene und waren 
sich einig, dass man über solche Veranstaltungen neue Einblicke und Anregungen gewinnen kann.  
Uli Achatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Links oben: 
Eging am See, 
Bgm.Bauer 
erläutert die 
Maßnahmen im 
Ortskern. 
 
Rechts oben: 
Trametsried, 
abgeschlossene
Maßnahmen im 
Ortskern mit 
Öffnung der 
Vorgärten 
 
Rechts: 
Gemeinderäte 
aus Moos mit 
Bgm. Jäger und 
Bgm.Wildfeuer 



Dorferneuerung  
Die Planungen für weitere Maßnahmen im Rahmen der Dorferneuerung sollen in den nächsten 
Wochen in einer Teilnehmergemeinschaftssitzung zusammen mit DE- Vertretern besprochen 
werden. In einer Prioritätenliste werden dann die vorrangigen Maßnahmen auf die kommenden 
Jahre verteilt. Derzeit läuft die Planung für den Ausbau der Bräugasse. Wenn für 2009 Fördermittel 
bereit gestellt werden, soll dieser Planungsabschnitt umgesetzt werden. Auch die Fahrradhalle an 
der Grundschule und der Pausenhofzaun werden erst 2009 gebaut. Die weiteren Bauabschnitte im 
Ortskern werden sich ganz maßgeblich an der Verwirklichung der Umgehungsstraße orientieren. 
Das Amt für Ländliche Entwicklung hat durch eine deutliche Budgeterhöhung dafür bereits die 
notwendigen Fördermittel in Aussicht gestellt. Wenn der Landkreis die Kreisstraßen ostwärts verlegt, 
wird die Gemeinde die abgestuften Kreisstraßen im Ortsbereich übernehmen und in mehrjährigen 
Teilabschnitten aus – und umbauen. Die Zeichen stehen gut, wir hoffen auf eine baldige Umsetzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Baum – und Heckenschnitt  
Bitte sorgen Sie in den kommenden Herbsttagen in ihren Gärten vor allem an den Straßenrändern 
wieder für den notwendigen Baum – und Heckenschnitt. Nur so kann eine Behinderung von 
Verkehrsteilnehmern oder das Zuwachsen von Verkehrsschildern oder Straßenbezeichnungen 
verhindert werden.  
Herzlichen Dank an alle, die dies bereits in vorbildlicher Weise erledigt haben. 
Zur Entsorgung stehen Ihnen bei geringen Mengen die Container am Recyclinghof und bei größeren 
Fuhren die Häckselmöglichkeiten (z.B. Franz Hörner oder Maschinenring Buchhofen) oder die 
Grüngutannahmestelle in Osterhofen zur Verfügung. Die Gemeinde ist bestrebt, weitere 
Grüngutentsorgungsmöglichkeiten im unmittelbaren Dorfbereich zu schaffen. Dies wird aber 
voraussichtlich nicht mehr in diesem Jahr umgesetzt werden können.  
 
 

Winterdienst an Gehwegen und Straßenrändern im Inne rortsbereich 
Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz sind Gehbahnen und 
Straßenränder, die innerhalb der geschlossenen Ortslage an öffentliche Straßen angrenzen oder 
über öffentliche  Straßen mittelbar erschlossen werden, auch im Winter in sicherem Zustand zu 
erhalten. Die Flächen müssen an Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr von 
Schnee geräumt und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit Sand oder Split gestreut oder von Eis 
befreit werden. Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen von Tausalz zulässig. Der geräumte 
Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. 

 

 

Planung Bräugasse  
- Geh- und Radweganbindung an Point V 
- Bushaltestelle mit Wartehäuschen  
- Vorplatz- und Parkplatzgestaltung Feuerwehr 
- Aufwertung Brauereiberg 
- Vollausbau Straße 
- Erneuerung Brücke über den Brauereigraben 



 

Feuerwehr  Neuanschaffung  
 
Die FFW Moos ist seit Anfang des Jahres  in Besitz eines Feldküchenherdes Typ FKÜ 180/72 aus 
altem NVA Militärbestand. Die Feldküche ( auch Gulaschkanone genannt ) dient zur Zubereitung 
warmer Speisen und Getränke für die Versorgung von Truppen und Einheiten bis ca. 200 Personen. 
Mitglieder der Feuerwehr haben Sie in mühevoller Arbeit restauriert,  lackiert und auf 
umweltfreundliche Gasbefeuerung umgebaut. 
Eingesetzt werden kann die Feldküche bei verschiedenen Festlichkeiten und Veranstaltungen in und 
um Moos. Ebenso kann sie unter anderem bei Großschadenslagen wie Schneekatastrophen oder 
Hochwasser zum Einsatz kommen. 
Ab 2009 besteht für die örtlichen Vereine die Möglichkeit, sich die Feldküche von der FFW Moos 
gegen Gebühr auszuleihen. Für weitere Infos steht unser 1. Feldküchenbeauftragter 
Schrattenberger Ulli unter der Telefonnummer 09938 / 902020 oder der 1. Kommandant Jürgen 
Baierl (Feldküchenkochanwärter) unter 09938 / 8219 bereit. 
 
   

Feuerwehr Rückblick Aktion Defi! 
 
Einen großen Dank möchte die FFW Moos als Initiator dieser Aktion allen Spendern aussprechen. 
 
Mit dieser großartigen und bis dato einzigartigen Leistung haben die Bürger und Bürgerinnen der 
Gemeinde Moos die Sicherheit in und um Moos erheblich erhöht. 
Im Gemeindegebiet konnten dadurch insgesamt 10 Frühdefibrillatoren auch AED (Automatischer 
Externer Defibrillator) genannt aufgestellt werden. 
Hier sind die Geräte mit den einzelnen Standorten nochmals aufgeführt, damit bei einem Notfall 
diese auch von jedermann aufzufinden sind.  
Die Standorte sind zusätzlich noch mit einem dafür vorgesehenen Symbol  
gekennzeichnet worden.  
 
Hier die in der Gemeinde Moos vorhandenen Geräte mit Standort: 
 

•  Gemeindeverwaltung Moos; Graf-Ulrich-Philipp-Platz 1 

•  Feuerwehrgerätehaus Moos; Bräugasse 10 

•  Feuerwehrgerätehaus Langenisarhofen;  

•  Sportplatz Moos; Aufeldstraße 28 

•  Pfarrkirche Moos; Kirchplatz 3  

•        Gasthaus Schmatz; Langenisarhofen 40 

•  Gilsenöd; Rosenstraße 14a (Zellner) 

•  Forstern; Forstern 5 (Glashauser) 

•  Sammern; Sammern 10 (Hundsrucker)  

•  Isarmünd; Isarmünd 6 (Bloch) 

 
Die ersten Einweisungen in die Geräte für die Bürger sind in Sammern, Forstern, Isarmünd und 
Gilsenöd bereits durchgeführt worden.  Der große Vorteil, den wir in unserer Gemeinde haben, sollte 
durch regelmäßige Erste Hilfe Kurse noch weiter ausgebaut werden.. 
Die Bevölkerung von Moos ist als Vorreiter mit dieser Aktion nicht nur über die Landkreisgrenze 
hinaus, sondern bundesweit bekannt geworden, ja sogar bis in die Schweiz hat diese Initiative 
Wellen geschlagen. 
Jürgen Baierl 
 

 



Die neuen Jugendbeauftragten stellen sich vor……  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eva-Maria Schmatz 
 
Geboren am 15.08.1979 in Straubing und aufgewachsen in Langenisarhofen besuchte ich die 
Grundschule (und damals noch Teilhauptschule) in Moos und   
wechselte anschließend an die Realschule Damenstift in Altenmarkt.  
Nach den Ausbildungen zur staatlich geprüften Diätassistentin und zur hauswirtschaftlichen 
Betriebsleiterin entschied ich mich für den Beruf der Fachlehrerin für Werken/Textiles Gestalten und 
Hauswirtschaft. Nach meiner Referendarszeit im Landkreis Dingolfing wurde ich in die 
Landeshauptstadt München versetzt, wo ich mittlerweile das fünfte Schuljahr unterrichte. Der 
Umgang mit Kindern und Jugendlichen bereitet mir schon immer viel Freude. Bereits seit meiner 
Jugendzeit engagiere ich mich in der heimatlichen Gemeinde. So war ich als Ministrantin und 
Landjugendvorstand bekannt und bin noch heute im Lektorendienst tätig. Besonders aber das 
Engagement für Kinder und Jugendliche liegt mir am Herzen. Durch die Mitarbeit im Büchereiteam 
und meine Tätigkeit als Vorstand der JU und CSU bin ich mit der jungen Generation in Kontakt und 
kenne daher die Wünsche und Anliegen der Kinder und Jugendlichen.  
Als Jugendbeauftragte der Gemeinde Moos und auch als Kreisrätin im Kinder- und 
Jugendhilfeausschuss werde ich versuchen, die Interessen der Kinder und Jugendlichen zu vertreten 
und als Ansprechpartner bei Fragen und Problemen zur Verfügung zu stehen.  
Es ist mir wichtig, dass die Kinder und Jugendlichen in unserer heutigen Gesellschaft Gehör finden. 
 

    Josef Achatz  
 
Geboren am 07.05.1971 in Osterhofen. Ich bin verheiratet und habe 2 Töchter im Alter von 8 und 11 
Jahren.  In Moos, wo seit jeher mein Lebensmittelpunkt ist, besuchte ich die Grundschule. Weiterhin 
besuchte ich das Gymnasium in Niederalteich und die Realschule in Osterhofen. Nach Beendigung 
meiner Schulzeit mit der Mittleren Reife habe ich eine Ausbildung zum Energieelektroniker im 
Bayernwerk in Pleinting absolviert. Danach bin ich zur Firma Kermi nach Plattling gewechselt, wo ich 
anfangs als Schichtelektriker in der Dauernachtschicht eingesetzt wurde. Nach einer Weiterbildung 
zum Industriemeister Elektrotechnik habe ich dann im Jahr 1998 eine Stelle in der neu gegründeten 
Instandhaltung Wochenendschicht angetreten. Diese Position bekleide ich noch heute und bin als 
Instandhaltungsmeister für 16 Mitarbeiter verantwortlich. Im Jahr 2001 habe ich eine weitere 
Fortbildung zum Technischen Betriebswirt mit dem Meisterpreis der Bayerischen Staatsregierung 
abgeschlossen. Neben meinem Amt als CSU Ortsvorsitzender bin ich aktiv in der Vorstandschaft der 
Dorferneuerung und Mitglied vieler örtlicher Vereine. Ob als Nachwuchstrainer beim FC Moos oder 
als Vorstand der Jungen Union habe ich immer gerne mit Kindern und Jugendlichen gearbeitet. 
Dieses will ich in meiner Funktion als Jugendbeauftragter weiterführen und ein offenes Ohr für die 
Belange der jüngeren Generation haben. 
Besonders der Erhalt unserer kommunalen Einrichtungen Kindergarten und Grundschule liegt mir dabei am 
Herzen. Damit auch spätere Generationen beste Voraussetzungen in unserer liebenswerten Gemeinde 
vorfinden. 



 
Die Bildungsbeauftragte stellt sich vor ……  
 

  Ingrid Lochmahr  
 
Geboren am 4.03.1958, verheiratet, 3 Kinder. 
Nach der mittleren Reife schloss ich eine Ausbildung zum Industriekaufmann ab. Einige Zeit später 
absolvierte ich  die Prüfung zum Handelsfachwirt. 
Zuletzt, von 1998 bis Mitte 2006, arbeitete ich als kfm. Leiterin bzw. rechte Hand des Chefs in einem 
mittelständigen Unternehmen. 
Von Plattling kommend haben wir 1996 in Moos ein Einfamilienhaus gebaut. Mein Jüngster wurde 
hier eingeschult, die beiden Großen beendeten,  hier noch wohnend, die Realschule mit der mittleren 
Reife. 
Meine Hobbys sind Keyboard spielen (bei den „Friends“), Wandern, Arbeiten im Garten sowie die 
ausgiebige Beschäftigung mit unserem Hund. 
Beeinflusst durch meine beiden Buben bin ich Mitglied beim FC Moos. 
Im Vollehrenamt sitze ich für die Gemeinde Moos im Beirat der VHS Deggendorf. Als 
Bildungsbeauftragte bin ich hier der Koordinator und Vermittler für Fragen über örtliche Kurse 
zwischen den Mitbürgern aus Moos und den Mitarbeitern der VHS Deggendorf. 
 
Der neue Kulturbeauftragte stellt sich vor  ….. 
 

  Dr. Wolfgang Schuster 
 
57 Jahre alt,  verheiratet, drei inzwischen erwachsene Kinder. Aufgewachsen in der nördlichen 
Oberpfalz, Abitur in Marktredwitz, Studium der Physik und Mathematik, promovierter Physiker, 
danach wissenschaftliche Tätigkeit an der Uni Erlangen. 
Seit 1989 in leitender Stellung bei der Deggendorfer Werft, jetzt MAN DWE. Als Leiter des Chemie-
Reaktorbaus für technische und kaufmännische Verhandlungen mit Kunden weltweit verantwortlich. 
Gerade wegen der vielen Auslandsreisen komme ich immer wieder gerne nach Moos zurück, wo ich 
seit 1994 mit meiner Familie wohne, um mich in dieser landschaftlich reizvollen Gegend zu erholen. 
Weiteren  beruflichen Ausgleich suche ich gerne in sportlichen Aktivitäten wie Ski fahren, Radeln 
und im Tennis, sowie in kulturellen Veranstaltungen. Konzerte (von der Musik der 60er Jahre bis 
Klassik), Kabarett, gute Kinofilme sowie Kunstausstellungen besuche ich gern regional, aber auch 
überregional. Meine Mitarbeit seit 2000 im Kulturverein „famoos“ war Anstoß für die Herausforderung 
das Mooser Kunst- und K.ulturleben weiter zu beleben und deren Veranstaltungen auf 
Gemeindeebene zu intensivieren. Seit Mai 2008 hat mich der Gemeinderat als Kulturbeauftragten 
berufen. Schwerpunkt meiner Arbeit für das Jahr 2009 soll eine Theateraufführung mit dem 
Niederbayerischen Kulturmobil, die Wiedereinführung der „Rathaus classics“ und die Einrichtung 
eines „Denk – mal – Weges“ sein. 
 
 



Der Senioren- und Behindertenbeauftragte stellt sic h vor  ……  
 

  Dr. Winfried Speer  
Als Allgemeinarzt habe ich mich seit nunmehr 30 Jahren schon immer den Sorgen der älteren 
Mitbürger – nicht nur im Gesundheitsbereich – gewidmet. Bei den vielen Problemen und 
Schwierigkeiten, die im letzten Lebensdrittel auftauchen, war es logisch, dass mir der Gedanke nach 
einem unterstützenden Gesamtkonzept für die Senioren und Behinderten auf Gemeindeebene kam. 
In einer Gesellschaft, in der bald 30 % der Bewohner Deutschlands älter als 60 Jahre sein werden, 
nimmt die Bedeutung der Senioren in allen Bereichen stark zu. Die Älteren stellen dabei beileibe 
keine Einheit dar, sondern sind von „höchst aktiv“ bis „schwer pflegebedürftig“ einzustufen. 
Dementsprechend ist die Verantwortung und Fürsorge von Staat und Gemeinde für die Generation, 
die nach dem Krieg Deutschland wieder aufgebaut hat, nicht nur selbstverständlich, sondern auch 
sehr unterschiedlich. 
Wir wollen in Moos in Zusammenarbeit aller interessierten Bürger und Vereine ein Konzept für alle 
Senioren erarbeiten, das dann Schritt für Schritt umgesetzt werden kann. 
Alle wirklich Interessierten, die auch etwas zur Seniorenarbeit beitragen können und wollen, sind 
herzlich eingeladen zum ersten Info-Abend, der rechtzeitig in der Presse mitgeteilt wird. Daraus soll 
dann ein regelmäßiger „kleinerer Arbeitskreis“ entstehen. 
AlIe Vereine und Mitbürger, die schon für die Älteren tätig sind und waren, schreibe ich gesondert 
an, weil mir deren Mitwirkung besonders am Herzen liegt. 
 
Auszeichnung für verdiente Gemeinderäte 
 Am 27.August 2008 wurden die Gemeinderäte Dr. Winfried Speer und Franz Anzenberger im 
Landratsamt Deggendorf für ihr langjähriges kommunalpolitisches Engagement mit der 
Dankurkunde des Bayerischen Innenministeriums ausgezeichnet. Die Urkunden wurden von Landrat 
Christian Bernreiter und Staatssekretär Bernd Sibler überreicht. Bürgermeister Jäger dankte in der 
Septembersitzung  den beiden Gemeinderäten für die langjährige Arbeit und engagierte Leistung 
und überreichte ein kleines Präsent als Wertschätzung für den bisher geleisteten Einsatz und das 
beispielhafte Handeln.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Winfried Speer 
gehört seit 18 
Jahren dem 
Gemeinderat an und 
war auch 6 Jahre 
2.Bürgermeister,  
 
 
 
 
Franz Anzenberger 
ist ebenfalls seit 18 
Jahren Mitglied des 
Gemeinderates und 
zudem Verbandsrat 
beim Zweckverband 
zur Unterhaltung 
Gewässer III 
Ordnung. 



Neues aus dem Gemeindekindergarten Moos  
  
Anfang September begann wieder ein neues Kindergartenjahr, und für 14 Neuanfänger hieß es 
stundenweise in einer neuen Umgebung betreut zu werden.  
Derzeit wird der Gemeindekindergarten in Moos von 64 Kindern im Alter zwischen 2  und 6 Jahren 
besucht. Davon sind 6 Kinder unter 3 Jahre alt. Zwei Schulkinder nehmen am Nachmittag im 
Anschluss an die Unterrichtszeiten die Betreuungsmöglichkeiten im Kindergarten wahr. 
Die Kindergartenkinder sind auf eine überzogene Gruppe, zwei Vormittagsgruppen und eine 
Nachmittagsgruppe aufgeteilt. Die Einrichtung ist von 07.30 Uhr bis 16.30 Uhr durchgehend 
geöffnet. Wahlweise können die Eltern eine Buchungszeit von 3 bis 4 Stunden  bis zu 8 oder 9 
Stunden täglich für ihr Kind wählen. Somit können die Betreuungszeiten ganz nach de jeweiligen 
Bedürfnissen der Eltern gebucht werden. Die Kinder werden von drei Erzieherinnen und drei 
Kinderpflegerinnen betreut. Zusätzlich ist als neue Mitarbeiterin Frau Irina Stepanow aus Plattling in 
unserem Kindergarten tätig. Sie betreut zusammen mit der Erzieherin Daniela Stadler der Kinder der 
Vormittagsgruppe II.  
In den nächsten Wochen steht die Eingewöhnung der neuen Kinder im Mittelpunkt. Mit Liedern, 
Geschichten und Themen wie z.B. „Meine Familie und ich“, soll den Kindern die zeitweise Trennung 
vom Elternhaus erleichtert werden. Passend zum Jahreskreis wird auch das Thema „Erntedank“ 
erarbeitet. Dazu wird gemeinsam gekocht,  ein Erntedankfest gefeiert und die Gaben werden in der 
Kirche besichtigt  
Mitte Oktober steht die Wahl des Kindergartenbeirats an. Es wäre schön, wenn viele Eltern durch 
ihre Anwesenheit ihr Interesse für das Wohl der Kinder bekunden würden und durch die Bereitschaft 
zur Mitarbeit auch Verantwortung für andere übernehmen. 
Mit Freude blicken die Kinder bereits auf das fest des Hl. St. Martin, das am 11.November 2008 
gefeiert wird. Dazu ist schon jetzt auch die gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Daniela Schrettenbrunner, Kindergartenleiterin  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser Kindergarten-Team 2008/2009 
Von links: Helga Grabner, Sonja Jahrstorfer, Melanie Mühlbauer, Daniela Stadler, Irina Stepanow,  
Christine Leibl und Kindergartenleiterin Daniela Schrettenbrunner 
 



Grundschule im Schuljahr 2008/2009 
Am 16.September begann für 31 Buben und Mädchen in der 1.Klasse die Schulzeit. Schulleiter 
Rudolf Schwinger konnte am ersten Schultag neben den Neuanfängern auch viele Eltern, 
Geschwister, Omas und Opas dazu begrüßen. 
Insgesamt besuchen  129 Schüler (75 Buben und 54 Mädchen) aus Moos und Thundorf unsere 7 
Klassen in der Grundschule. Das sind  9 Kinder  mehr als im letzten Schuljahr. 
 

1a Birgit Magg   16 Schüler  
1b Katharina Glasschröder 16 Schüler 
2a Elisabeth Rainer   18 Schüler 
2b Gudrun Straub  19 Schüler 
3a Hans Jäger   16 Schüler 
3b  Verena Hobelsberger 15 Schüler 
4 Rudolf Schwinger   29 Schüler 
 

Weiter unterrichten die Lehramtsanwärterinnen Maria Waldmann, Maria Perner  und Förderlehrerin 
Christine Sigl, sowie als Fachlehrerinnen für Werken/Textiles Gestalten Michaela Stadler und Angela 
Kaiser. Pfarrer Heinrich Blömecke hält den Religionsunterricht in den 3. Klassen.  
 

Außerschulische Musikerziehung 
In der Septembersitzung hat der Gemeinderat erneut über die außerschulische Musikerziehung 
beraten und weitreichende Beschlüsse gefasst. So stellt die Gemeinde künftig einen Betrag bis zu 
5000.- € jährlich für die Förderung der außerschulischen Musikerziehung für Kinder und Jugendliche 
zur Verfügung. Aus diesem Budget können gefördert werden: 
- Leihgebühren für Musikinstrumente (max. 50 € mtl. Begrenzt auf die Dauer eines Schuljahres) 
- Ensemblearbeit für Bläsernachwuchs 
- finanzielle Unterstützung von Veranstaltungen (Schülerkonzerte, Elternabende, Auftritte usw.) 
Voraussetzung für die Inanspruchnahme der Förderung ist, 
- dass der Musikunterricht in der Gemeinde Moos stattfindet (in Räumlichkeiten der Gemeinde) 
- dass die Kinder und Jugendlichen ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde Moos haben 
- dass der Schüler zu Beginn des Schuljahres das 18.Lebensjahr noch nicht vollendet hat. 
Mit Beginn des neuen Schuljahres werden ca. 30 Kinder und Jugendliche in der Musikschule 
Fröhlich oder in der Musikschule Daniel Zacher unterrichtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bläsernachwuchs gesucht!  Wer spielt ein Blasinstrument und möchte demnächst bei 
unserer  
„Mooser Blosn“ mitspielen? Nähere Informationen gibt´s in der Gemeindeverwaltung. 
 



Kirchenchor 
 
„Ein erfolgreiches Unternehmen bietet talentierten Mitarbeitern einen sicheren Arbeitsplatz“ 
Verehrte Leserinnen und Leser, die Überschrift soll Sie nicht irritieren, sondern Ihr Interesse wecken. 
Natürlich ist der Kirchenchor kein Unternehmen im üblichen Sinn, vielmehr eine Gemeinschaft von 
Sängerinnen und Sängern, die zum Teil über viele Jahrzehnte bei kirchlichen Anlässen zur Ehre 
Gottes und zur Freude der Menschen singen. Die Bezeichnung „ Arbeitsplatz“ soll auf die 
Zugehörigkeit zu einer bestimmten Stimme, wie Sopran und Alt bei den Frauen sowie Bass und 
Tenor bei den Männern, hinweisen. Und wie auch in anderen Bereichen des Lebens, besteht auch 
hier ein gewisser Bedarf an Nachwuchs. 
Das Jahr 2008 hat für den Kirchenchor eine einschneidende personelle Veränderung gebracht. Hans 
Jäger, über 18 Jahre Leiter des Kirchenchores, hat sein Amt zur Verfügung gestellt. Bei einer 
Feierstunde der gesamten Chormitglieder dankte die 1. Vorsitzende, Frau Dr. Petra Gleißner in ihrer 
Laudatio Hans Jäger für sein Wirken als Organist und Chorleiter. Diesem Dank schloss sich BGR 
Pfarrer Heinrich Blömecke mit sehr bewegenden Worten an. Ebenso wie alle Angehörigen des 
Chores bedauerte auch Pfarrer Blömecke das Ausscheiden von Hans Jäger aus diesem Amt, das er 
mit viel Hingabe und hohem Fachwissen ausgefüllt hat. 
Die große Belastung durch die Ämterhäufung des 1. Bürgermeisters und Konrektors war aber 
letztendlich zu akzeptieren, zumal Herr Jäger bei kirchlichen Hochfesten im Bedarfsfall die Orgel 
spielen wird und er als Sänger dem Chor erhalten bleibt. 
Die Vereinsführung hat weiterhin Frau Dr. Gleißner, die auch den Beerdigungschor, eine 
Untergruppierung des eigentlichen Chores, leitet. 
Für die musikalische Leitung konnte übergangsweise der Regionalkantor der Diözese Passau, Klaus 
Kuhn aus Altenmarkt gewonnen werden, der ein junges Talent in der Kirchenmusik, Michael Stock 
aus Osterhofen an diese Aufgabe heranführt. Sepp Lehner führt weiterhin im Bedarfsfall den 
Dirigentenstab, der im Vertretungsfall an Hannes Zottl (Tenor) übergeht. 
Allen Kirchenchormitgliedern ist bewusst, dass sie die große Verantwortung tragen, auch nach  einer 
so einschneidenden personellen Veränderung, den Kirchenchor weiterzuführen. Der Chor, der seit 
mehreren Jahrzehnten besteht, ist weitum für seine musikalischen Darbietungen unter anderem in 
Verbindung mit der Mooser Stubnmusi bekannt. 
Angewiesen ist der Kirchenchor auf immer neue Sängerinnen und Sänger, um die Tradition 
fortführen zu können. Besonders die Männerstimmen könnten dringend Verstärkung gebrauchen. So 
lädt der Kirchenchor interessierte Männer und Frauen und natürlich auch Jugendliche ein, ihr 
musikalisches Talent einzubringen und sich in die Obhut  der freundschaftlichen Atmosphäre dieser 
Gemeinschaft zu begeben .Sprechen Sie mit uns und kommen Sie ganz ungezwungen zu einer 
Chorprobe. Übrigens, keiner muss alleine singen! Probe ist jeden Mittwoch, 19.30 Uhr (ab November 
19.00 Uhr) im Rathaus. Einfach vorbeikommen! Na, wie wär´s? 
Verfasser im Auftrag des Kirchenchores: Helmut Willnecker 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 
22.Oktober 2006 
Der Kirchenchor vor 
dem Passauer Dom 
 
Musikalische 
Gestaltung des 
Gottesdienstes im 
Dom St.Stephanus  
mit der „Missa alla 
settecento“ 
 
Dirigent: 
Josef Lehner 
Orgelbegleitung: 
Hans Jäger 



 

Rückblick Ferienspaß 2008 
 
Auch in diesem Jahr wurde in den großen Ferien wieder ein umfangreiches Ferienprogramm für die 
Kinder und Jugendlichen der Gemeinde zusammengestellt. Neben bekannten und beliebten 
Veranstaltungen konnten auch viele neue Aktionen (z.B.: Einrad Workshop, Luftgewehrschiessen, 
Besuch der Sternwarte) angeboten werden. Mit den Altschützen Moos und der Eltern-Kind Gruppe 
nahmen heuer neue Vereine / Gruppierungen erstmalig am Ferienspaß teil.  
 
Überblick über die Aktionen: 
 
Datum: Organisation: Art der Veranstaltung: 
  5. August Katholischer Frauenbund Ausflug nach Schloss 

Thurn 
  9. August Reit- und Fahrverein Wissen rund um das 

Pferd 
12. August FAMGO  

(Vorbereitungskreis 
Familiengottesdienst) 

Radtour mit Spielen 

16. August MiB – Moos in Bewegung Familienolympiade 
18. August CSU / JU Ortsverband Ballsportdreikampf 
19. August FAMOOS Malkurs 
19. August Jugendbeauftragte KJR-Spielmobil   
20. August FAMOOS Mini-Fotokurs 
23. August TC Moos Spiel & Spaß am 

Tennisplatz 
25. August Elternbeirat Schule Einrad Workshop 
26. August Eltern – Kind Gruppe „Wir sind kreativ!“ 
26. August FAMOOS Schmuck basteln 
29. August SPD Ortsverein Kegeln 
30. August Altschützengesellschaft Luftgewehrschießen 
  5. 
September 

Junge Liste Meditationswanderung 

10. 
September 

Freie Wähler Gemeinschaft Besuch der Sternwarte 
Winzer 

 
Ohne unsere aktiven Vereine gäbe es dieses umfangreiche Ferienprogramm nicht!  
Für die Unterstützung und das ehrenamtliche Engagement möchten wir uns an dieser Stelle recht 
herzlich bedanken! Verbunden mit der Hoffnung auch im nächsten Jahr wieder auf Euch zählen zu 
können. Unser Dank gilt auch im Besonderen den Sponsoren Arcobräu, Sparkasse und der 
Raiffeisenbank Moos. 
 
Eure Jugendbeauftragten: 
Eva-Maria Schmatz   &    Josef Achatz 
 
 

Belegung der Mehrzweckhalle 
In den Herbst- und Wintermonaten wird die Mehrzweckhalle wieder von vielen Vereinen und 
Gruppierungen zur sportlichen Betätigung oder für kulturelle Veranstaltungen genutzt. Alle 
Übungsleiter und Benutzer erhalten für den Zeitraum bis zum Frühjahr 2009 gegen Unterschrift in 
der Gemeindeverwaltung einen Hallenschlüssel. Sie verpflichten sich für die Einhaltung der 
Belegungszeiten und sind verantwortlich für die ordnungsgemäße Nutzung der Halle. Für 
Veranstaltungen, die nicht in erster Linie einem sozialen Zweck dienen, werden die Veranstalter 
gebeten, die Reinigung wieder selbst zu organisieren. Wir bitten um frühzeitige Rücksprache mit der 
Gemeinde. 
Den aktuellen Belegplan für die Mehrzweckhalle erha lten Sie in der Gemeindeverwaltung. 



 
 

Start in die neue Schießsaison bei der Altschützeng esellschaft Moos 
Am 9.Oktober beginnt bei den Mooser Altschützen die neue Schießsaison. Am selben Abend findet 
auch die Jahreshauptversammlung in der Schlosswirtschaft statt. Neue Mitglieder, die Spaß am 
Schießsport und Freude an einer geselligen Gemeinschaft in einem traditionsreichen  Mooser Verein  
haben, sind herzlich eingeladen. 
 

Kriegsgräbersammlung 
Die RK Moos bedankt sich für die großartige Unterstützung der Bevölkerung anlässlich der 
Kriegsgräbersammlung im letzten Jahr und bittet auch heuer wieder um großzügige Spenden. Der 
Betrag wird ohne Abzug an den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge überwiesen. Besonderer 
Dank gilt den Sammlern der RK, die sich ehrenamtlich für diese Aktion zur Verfügung stellen. 
 

Herbstausstellung  
In diesem Jahr wird die 19.Mooser Herbstausstellung mit einer Vernissage M Freitag; den 
17.Oktober in festlichem Rahmen eröffnet. Schwerpunkte der Ausstellung, die vom Kulturverein 
„famoos“ und der Gemeinde Moos veranstaltet wird, sind Bilder in den verschiedensten 
Maltechniken, kunsthandwerkliche Gegenstände wie Schmuck, Glas- und Drechselarbeiten, sowie 
Fotographien. Auf eine Sonderausstellung wird in diesem Jahr verzichtet, dafür werden in 
umfangreicherem Maße Exponate von Kindern ausgestellt, die im Rahmen der Ferienspaßaktion 
beim Malen, Schmuck gestalten und Fotografieren teilgenommen haben. 
Die Bevölkerung von Moos ist in der Zeit vom Samstag, 18.Oktober bis Sonntag, 2.November 
herzlichst zum Besuch eingeladen. An den Sonntagen wird auch Kaffe und Kuchen angeboten. 
Am Samstag, den 25.Oktober findet ab 19.30 Uhr in den Ausstellungsräumlichkeiten des Rathauses 
die „Mooser Kulturnacht“ statt. Die mittlerweile überregional bekannte junge  
A-capella-Gruppe „Tinnitus“ wird mit einem außergewöhnlichen Repertoire Jung und Alt gesanglich 
begeistern. Bei einem Eintritt von nur 3,50 € können Sie den acht jungen Damen und Herren einfach 
nur zuhören oder in ungezwungener Runde bei netter Unterhaltung einen wunderschönen Abend 
genießen. Snacks und Getränke werden angeboten.   
 

Volkstheater mit der Mooser Theatergruppe   
Am     November heißt es wieder „Vorhang auf“ für die Veranstaltungen unserer Theatergruppe. Auf 
dem Spielplan steht "Der entführte Selbstmordeinbruch“. Die ganze Bevölkerung ist wieder sehr 
herzlich eingeladen. 
 

Weihnachtsaktion "Ein Licht im Fenster"  
 Wie in den vergangenen Jahren soll ebenfalls  in 2008 mit der vorweihnachtlichen Aktion „Ein Licht 
im Fenster“ ein kleines Zeichen für Mitgefühl, Solidarität und Gemeinschaftssinn gegenüber 
schwerkranken, bettlägrigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern durch die Mooser Vereine gesetzt 
werden. Die Geld- und Sachspenden kommen gänzlich einem Personenkreis zu, der dies vor allem 
in der Weihnachtszeit zu schätzen weiß. Viele Ortsvereine haben bereits wieder ihre Zusage zur 
Gestaltung der 24 Rathausfenster mit weihnachtlichen Motiven gemacht. Am Donnerstag, 
den27.November um 18.00 Uhr sollen die Fenster weihnachtlich geschmückt werden. Die wiederum 
stimmungsvoll umrahmte Eröffnung findet am 1.Adventsonntag, dem 20.November um 17.00 Uhr 
vor dem Rathaus bei Musik, Nikolausbesuch mit Kinderbescherung und Bewirtung statt. Die 
Bürgerinnen und Bürger von Moos und Umgebung sind zu diesem besinnlichen Beisammensein 
auf´s Herzlichste eingeladen. 
 

Seniorennachmittag  
Traditionell am 2.Adventsonntag veranstaltet der Katholische Frauenbund in der Mehrzweckhalle 
einen Nachmittag für unsere Seniorinnen und Senioren. Besonderer Dank gilt allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die alljährlich diese Feier vorbereiten und durchführen.  
 

                   



   
EDV-Kurse für Mooser Bürger 
 
Einsteigerkurs  50PLUS 
Für aktive Senioren, die zum ersten Mal an einem Computer arbeiten und/oder EDV 
Grundlagen systematisch von Grund auf erlernen wollen. 
Inhalt:  -    sicherer Umgang mit der Maus 

- Einfache Textdokumente erstellen, drucken, verwalten und speichern 
- Grundlagen des Internets 

Veranstaltungsort:  HS Wallerfing 
 
Do., 16.10.08, jeweils von 18.30 Uhr - 21.30 Uhr 
Do., 23.10.08 
Do., 30.10.08 
Do., 13.11.08 
 
Kosten:  90 €  (ab 5 Teilnehmer  80 €) 
 
EDV-Anfängerkurs 
Für alle, die noch nicht lange an einem Computer arbeiten, aber bereits über geringe 
Vorkenntnisse, wie den sicheren Umgang mit der Maus verfügen. 
Inhalt:  - Windowsgrundlagen 

-   Wichtigste Anwendungsbereiche des Internets 
-   Versenden und Verwalten von e-mails 

 
Fr., 21.11.08, jeweils von 15.00 Uhr - 21.30 Uhr 
Fr., 28.11.08 
Fr., 05.12.08 
Fr., 12.12.08 
  
In beiden Kursen sind noch Plätze frei!    
 
Informationen und Anmeldung bei Monika Schiller,  
EDV-Dozentin (Tel. 09938/ 903259) ab 18.00 Uhr 
 

 
 

vhs-Kurse in Moos 
Anmeldung: Tel. 0991/320150   Fax: 0991/3201559    www.vhs-deggendorf.de 

Termine im Veranstaltungskalender oder VHS-Programmheft (Gemeinde) 
 
Italienisch – Grundstufe  (Raffaela Huber) 
Ab Mittwoch, 1. Oktober  19.00 – 20.30 Uhr  15 Abende   GS Moos 
 
Italienisch – Konversation  (Raffaela Huber) 
Ab Montag, 29. September  19.00 – 20.30 Uhr  15 Abende  GS Moos 
 
Klassischer Hatha – Yoga 
Grundkurs für Anfänger/-innen (Silvia Witzelsperger, Yoga-Lehrerin) 
Ab Dienstag, 7.Oktober  19.00 – 20.30 Uhr   8 Abende   GS Moos 
 
Erste Hilfe bei Kleinkindern  (Otto Müller)  
Ab Montag, 12.Januar 2009,  19.00 Uhr – 20.30 Uhr  1 Abend   9 €     GS Moos 
 



 

 
Veranstaltungskalender  

Oktober 2008 bis März 2009 
 
Oktober 
   
04.10.2008  Kath. Landjugend, Dartdorfmeisterschaft 

09.10.2008  
Altschützengesellschaft Moos, Jahreshauptversammlung und 
Anfangsschießen, Schlosswirtschaft 

10.10.2008  
FC Moos Fanclub, Weinfest, Gasthaus Hörner, Erlös wird für den 
Vereinsheim-Bau des FC Moos gespendet 

11.10.2008  
JU Moos, Ausflug zu den BMW-Welten, auch für Nichtmitglieder, 
Anmeldung bis 10.10.  bei Thauerer, Tel. 1461 

13.10.2008 19.30 Gemeinderatssitzung 
14.10.2008 19:30  RK Moos, Monatsversammlung, Gasthaus Hörner 
17.10.2008 19.00 Vernissage der Mooser Herbstausstellung, Rathaus 

18.10.2008 
14.00 – 
16.00 Mooser Herbstausstellung, Rathaus 

18.10.2008 19:00  FC Moos Fanclub, Partnerwatten, Schlosswirtschaft 

19.10.2008 
10.00 – 
17.00 Mooser Herbstausstellung, Rathaus 

21.10.2008 18:00  Kath. Frauenbund, Fahrt nach Roßbach 
24.10.2008 19.30 FW Moos, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

25.10.2008 
14.00 – 
16.00 Mooser Herbstausstellung, Rathaus 

 19.30 
Kulturnacht der Mooser Herbastausstellung   
mit der A-Capella Gruppe"Tinitus", Rathaus 

26.10.2008 
10.00 – 
17.00 Mooser Herbstausstellung, Rathaus 

November 
   
01.11.2008 09.30 Gottesdienst in der Pfarrkirche 

 
14.00 – 
17.00 Mooser Herbstausstellung, Rathaus 

01.11.2008 15.00 
Gräbergang 
RK Moos, Kriegsgräbersammlung 

02.11.2008 
10.00 – 
16.00 Mooser Herbstausstellung, Rathaus 

12.11.2008 19:30  RK Moos, Monatsversammlung, Gasthaus Hörner 
15.11.2008 19:00  Kath. Landjugend, Jugendgottesdienst 
16.11.2008  Volkstrauertag 
17.11.2008 19.00 Gemeinderatssitzung 
21.11.2008 20:00  Theateraufführung "Der entführte Selbstmordeinbruch", Mehrzweckhalle 
22.11.2008  Christkindlmarkt bei Fam. Michaela und Jürgen Zacher, Zettelbachweg  
22.11.2008 20:00  Theateraufführung "Der entführte Selbstmordeinbruch", Mehrzweckhalle 
23.11.2008 18:00  Theateraufführung "Der entführte Selbstmordeinbruch", Mehrzweckhalle 
27.11.2008 18:00  Aufbau Aktion "Ein Licht im Fenster" Rathaus 
28.11.2008 19:00  Gartenbauverein, Herbstsversammlung, Schlosswirtschaft 
29.11.2008  FC Moos, Jugendabteilungen, Weihnachtsfeier, Gasthaus Schmatz 

29.11.2008 17:00  
RK Moos, Gedenkgottesdienst, anschl. Jahresabschlussfeier mit 
Versteigerung, Gasthaus Hörner 

30.11.2008 13:00  VdK, Weihnachtsfeier, Schlosswirtschaft 
30.11.2008 17.00 Aktion "Ein Licht im Fenster", Eröffnung, Rathaus 



 

Dezember   
05.12.2008 19.00 Freie Wähler Moos, Weihnachtsfeier, Schlosswirtschaft 
05./06.12.2008  Kath. Landjugend Moos, Nikolausgänge 
06.12.2008  EC Moos, Weihnachstfeier, Schlosswirtschaft 
07.12.2008 14:00  TC Moos, Weihnachtsfeier, Schlosswirtschaft 
07.12.2008 13:30  Kath. Frauenbund, Seniorennachmittag, Mehrzweckhalle 
12.12.2008  Kulturverein famoos, Weihnachtsfeier, Schlosswirtschaft 
12.12.2008 19:30  JU Moos, Weihnachtsfeier, Gasthaus Schmatz 
13.12.2008 19:00  FC Moos Fanclub, Christbaumversteigerung, Schlosswirtschaft 
14.12.2008 15.00 Kirchenchor, Weihnachtsfeier, Schlosswirtschaft 
15.12.2008 19.00 Jahresschlusssitzung Gemeinderat Moos, Gasthaus Schmatz 
18.12.2008 17:45  RK Moos, Fahrt zur Abschlussfeier der 13er Kameradschaft nach Ried 
20.12.2008 19:00  FC Moos, Senioren, Weihachtsfeier, Gasthaus Schmatz 

24.12.2008 14:00  
FFW Langenisarhofen, Abholung "Licht von Betlehem" am 
Feuerwehrhaus 

24.12.2008 15:00  
RK Moos und KSK Langenisarhofen-Moos, Lichterentzünden am 
Kriegerdenkmal  

24.12.2008 16:00  Kinderchristmette 
27.12.2008 19:00  FFW Moos, Jahresschlussversammlung, Grieshaus 
27.12.2008 19:00  FC Moos Fanclub, Weihnachtsfeier, Gasthaus Schmatz 
27.12.2008  KSK Langenisarhofen-Moos, Beginn Haussammlung 
 
Januar   

03.01.2009  
AH Moos, internes Turnier mit dem FC Moos in der Mehrzweckhalle, 
anschl. gemütliches Beisammensein im Gasthaus Hörner 

10.01.2009  FFW Langenisarhofen, Haussammlung 
10.01.2009  Junge Liste Moos, Einsammeln der Christbäume 
10.01.2009 18:00  Junge Liste Moos, Wintersonnwendfeier, Volksfestplatz 
16.01.2009 19:00  Moos in Bewegung, Jahreshauptversammlung, Gasthaus Schmatz 
17.01.2009  Kath. Landjugend, Ball, Motto "Pirats of Moos", Schlosswirtschaft 
19.01.2009 19.00 Gemeinderatssitzung 
24.01.2009 19:00  RK Moos, Generalversammlung mit Neuwahlen, Gasthaus Hörner 
31.01.2009 20:00  FFW Moos, FFW-Ball, Schlosswirtschaft 
Februar   
06.02.2009 19:30  Kath. Frauenbund, Frauenfasching, Schlosswirtschaft 
08.02.2009 13:30  Kath. Frauenbund, Ball für Jung und Junggebliebene, Gasthaus Schmatz 
10.02.2009 19:30  RK Moos, Monatsversammlung, Gasthaus Hörner 
14.02.2009  AH Moos, AH-Ball, Schlosswirtschaft 
16.02.2009  Gemeinderatssitzung 
28.02.2009  FC Moos, Haussammlung 

28.02.2009 18:00  
FFW Langenisarhofen, Gedenkgottesdienst für verstorbene Mitglieder, 
anschl. Jahreshauptversammlung und Ehrenabend, Gasthaus Schmatz 

 
März   
06.03.2009  Kath. Frauenbund, Weltgebetstag 
07.03.2009 18:00  FFW Moos, Gedenkgottesdienst für verstorbene Mitglieder, anschl. 
  Jahreshauptversammlung, Gasthaus Hörner 
10.03.2009 19:30  RK Moos, Monatsversammlung, Gasthaus Hörner 
14.03.2009  TC Moos, Generalversammlung 
14.03.2009 19:00  RK Moos, Starkbierfest, Gasthaus Hörner 
16.03.2009  Gemeinderatssitzung 
20.03.2009  Bürgerversammlung, Schlosswirtschaft 
20.03.2008  Kath. Frauenbund, Kleiderbazar, Aufbau, Mehrzweckhalle 
21.03.2008  Kath. Frauenbund, Kleiderbazar, Mehrzweckhalle 
27.03.2009  Gartenbauverein, Jahreshauptversammlung, Gasthaus Schmatz 
28.03.2009  EC Moos, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, Gasthaus Schmatz 
 


